
„Was willst Du, dass ich Dir tue.“:

Konzept der Projektgruppe 
Sozialpastoral vorgestellt

Auf ihrer nichtöffentlichen Sitzung am 21. 
Oktober 2026 wurde den Mitgliedern der 
Pastoralraumkonferenz das Konzept für die 
Sozialpastoral in der neuen Pfarrei „Heilige 
Teresa von Kalkutta, Gerauer Land“ 
vorgestellt. Im Anschluss konnten sich die 
Anwesenden an den sogenannten 
Murmeltischen austauschen, Fragen 
formulieren und erste Rückmeldungen 
geben.

Von Markus Schenk
22. Okt. 2026

Im nächsten Schritt sind wieder die Gemeinden gefragt. Dort wird in den nächsten Wochen ein Austausch, unter
Einbeziehung der Gemeindemitglieder stattfinden, an dessen Ende eine Rückmeldung der Gremien
(Pfarrgemeinderat / Verwaltungsrat) an die Steuerungsgruppe steht.

Ende November werden die Mitglieder der Pastoralraumkonferenz ein Votum zum Konzept abgeben. Danach
dürfen die Pfarreigremien noch einmal Stellung dazu nehmen.

Auftrag der Projektgruppe Sozialpastoral

„Auf das zu schauen, was an karitativ-diakonischen Elementen bereits im Pastoralraum lebendig ist und daraus
konkrete Formen und Weisen weiterzuentwickeln, wie der Dienst tätiger Nächstenliebe in und mit der neuen Pfarrei
gelebt werden kann, das ist der Auftrag der Projektgruppe Sozialpastoral.“ Quelle: Leitfaden für die Projektgruppe
Sozialpastoral Bistum Mainz
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